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Wege in eine aktiv mobile Zukunft - Entwicklungsgebiete | Mobilität der Zukunft aktiv mobil 

| Nahmobilität: Fuß / ÖV / Rad - Strategien & Mikro ÖV | Motivation zum Gehen - Sicherheit- 

Schulstraßen - Ethik | Begegnungszonen | Gehen als aktive Mobilität



Österreichische Fachkonferenz für FußgängerInnen 2018 
„Zu Fuß aktiv mobil: Transformation öffentlicher Räume und 

sichere lebenswerte Straßen”

Ziele der Fachkonferenz
Ziele der Fachkonferenz sind der Austausch, die Wissensvermittlung und 
Vernetzung zum Thema Fußverkehr nachhaltig und aktiv, Personenmobilität, 
Bewusstseinsbildung in der (Fach-)Öffentlichkeit, Vernetzung der AkteurInnen 
sowie Austausch von Good-Practice – in Österreich und international.

Themenschwerpunkte

•	 Wege in eine aktiv mobile Zukunft – (neue) Entwicklungsgebiete

•	 Mobilität der Zukunft aktiv mobil

•	 Nahmobilität: Fuß / ÖV / Rad – Strategien & Mikro ÖV

•	 Motivation zum Gehen – Sicherheit – Schulumfeld – Ethik

•	 Begegnungszonen – lebenswerte Straßenräume innerorts,  Smart Street Design

•	 Gehen als aktive Mobilität
 

Die Veranstaltung richtet sich an kommunale MultiplikatorInnen, EnscheidungsträgerInnen, ExpertInnen 
der Verkehrs-, Stadt-, Raumplanung, der Verwaltung, Wissenschaft, Forschung, Technologie und 
Innovationen, Gesundheit & Gehen, Bewegung, Prävention an Bildungseinrichtungen und die 
Privatwirtschaft, Planungsbüros, Interessensvertretungen der Wirtschaft und Kaufleute sowie an NGOs, 
die interessierte Öffentlichkeit und internationale Gäste.

Alle Informationen finden sie unter    www.walk-space.at



Donnerstag, 4. Oktober 2018

ab 8:30	 Check-In

9:45	 Speed-Dating   Projektvorstellung

	 von ca. 30 Good-practice-Projekten aus Österreich, Stmk, Graz und International  
	 Austausch & Dialog nach den Konferenzschwerpunkten; ca. alle 10 Min. Wechsel der TeilnehmerInnen 
	 vollständige Projektliste siehe Homepage: www.walk-space.at/speeddating/

11:00	 Round Table - Eröffnungsdiskussion                                                                              

	 Landesrat Anton Lang, Land Steiermark 
	 Stadträtin Elke Kahr, Stadt Graz, Stadträtin für Verkehr 
	 DI Werner Thalhammer, BM für Nachhaltigkeit und Tourismus 
	 DI Dieter Schwab, Obmann Walk-space.at

11:25	 Good-Practice Steiermark und Graz

	 Graz als Stadt der messbar kurzen Wege
	 DIin Barbara Urban, Stadt Graz, Verkehrsplanung

	 Fußverkehr in der Steiermark
	 Dr. Peter Sturm, Fußverkehrskoordinator Land Steiermark; Dr. Peter  Weiß, Land Steiermark, A16

	 UML - Urbanes Mobilitätslabor Graz
	 Dipl.-Kfm. Martin Schmidt, Holding Graz

13:45	 Plenum - Internationale Good-Practice

	 Umsetzung und Erfolge des Mobilitätskonzepts Laibach
	 Mag. Blaz Lokar, Institut “ZaMestoPoDveh”, Ljubljana (SLO)

	 Transformation von Verkehrs-Räumen in öffentliche Räume in Brüssel
 	 Stefan. Bendiks, ARTGINEERING (B)

10:50	 Begrüßung

	 Eröffnung und Überblick, Moderation

14:30	 Parallel-Workshops       Impulsvorträge und Diskussion
	 zur Auswahl:� Kaffee zwischendurch

WS A)          Wege in eine aktiv mobile Zukunft – (neue) Entwicklungsgebiete              

	 Planungen für Zufußgehende in Grazer Entwicklungsgebieten, DI M. Zettel; DI K. Klinar, Stadt Graz

	 Masterplan Gehen in A - Aktuelles, DI W. Thalhammer, BMNT; DI N. Ibesich, Umweltbundesamt

	 Fußverkehr am Beispiel Flaniermeile Wien, Mag.a Dr.in A. Klimmer-Pölleritzer, Stadt Wien, MA18

		 Mobilitätskonzept aspern Seestadt & was Planende lernen können 
	 DI L. Lang, wien 3420 AG; DI R. Luger, 3:0 Landschaftsarchitektur

12:45	 Mittagspause / Stehlunch    

Filmloop: „Selbstständig zur Schule“, Land Vorarlberg, Stadt Bregenz; klimaaktiv mobil Film; „Wirkungsanalyse Bahnhofstr. Laufen“, verkehrsteiner

9:00	 Speed-Dating   Aktion im öffentlichen Raum



17:40	 Rundgang in der Stadt Graz

	 Sofort Grün / Alles Rot Fußgängerampel-Pilotanlage in Graz 
	 DI B. Cagran-Hohl, MSc, Stadt Graz , Verkehrssteuerung                                       Treffpunkt: vor dem Eingang

ab 19:00 Abendempfang im Grazer Rathaus, die Stadt Graz lädt ein

                       Gemeinderätin Univ.-Prof. Dr. Daisy Kopera - für registrierte KonferenzteilnehmerInnen 	 Hauptplatz 1

17:00	 Plenum

	 Resiliente Stadtstrukturen für das Zufußgehen – Vom Straßenquerschnitt zum Netz
	 DI Dr. Harald Frey, TU Wien, IVV

	 Ausblick Freitag 05.10.2018

WS C)       Motivation Gehen – Sicherheit – Schulumfelder – Ethik                                                         
 
	 Moral der Mobilität, MMag. F. Bernhard, MA, Land Steiermark

	 Selbstständig zur Schule - „Gut geh Raum“ Bregenz
	 DI M. Scheuermaier, Land Vorarlberg, Stadt Bregenz

	 Metamorphosis - Living Labs, Interventionen rund um Schulen, DI K. Reiter, FGM

	 Sicher unterwegs zu Fuß in Deutschland, DI J. Ortlepp, UDV- Unfallforschung der Versicherer (D)

	 Schulstraße light am Beispiel VS Graz-Andritz, G. Müller-Reinisch, Elternverein VS Andritz

	�

WS B)       Nahmobilität: Fuß / ÖV / Rad – Strategien & Mikro ÖV                                 	                

	 Haltestellen in Graz & Fußverkehr, Dipl.-Kfm. M. Schmidt, Holding Graz, Planungsmanagement

	 Mikro ÖV in ländlichen Regionen, T.. Sager, BSc , ISTmobil

	 Sofort Grün / Alles Rot Fußgängerampel-Pilotanlage in Graz
	 DI B. Cagran-Hohl, MSc, Stadt Graz; Ass.Prof. DI Dr. W. J. Berger, BOKU, Institut f. Verkehrswesen

	 Schritte zu einer Fußverkehrsstrategie für Deutsche Kommunen, Dr.in V. Wesslowski, FUSS e.V. (D)

	 Tätigkeiten des Umweltbundesamtes D zum Fußverkehr, A. Büttner, MSc, UBA Deutschland

WS D)        Jugend & bewegungsfreundliche Stadtquartiere                                                                               

	 Entwicklung des Zufußgehens in der Schweiz: Motivation, D. Sauter, Urban Mobility Research (CH)

	 klimaaktiv mobil Mobilitätsmanagement für Kinder und Schulen, Dr.in A. Maul, klimaaktiv mobil

	 Risi & Ko - Aktive Mobilität im Jugendalter, Mag.a A. Eichhorn, KFV

	 Runder Tisch: Nahmobilität - Organisation & Durchführung, U. Petry, Planungsbüro VAR (D)

	 Sonnwendviertel, Bombardiergründe und Seestadt aspern – Aktiv Mobil?, DIinJ. Wittrich, AK Wien

18:30	 Führung durch das Rathaus der Stadt Graz

	 Helmut Wagner, Stadt Graz; Graz Guides                                                                        Treffpunkt: vor dem Rathaus



Freitag, 5. Oktober 2018

ab 8:00	 Check-In

8:30	 Speed-Dating   Projektvorstellung

	 Vorstellung von rund 30 Good-Practice-Projekten im Austausch  & Dialog

	 vollständige Projektliste siehe Homepage: www.walk-space.at/speeddating/

9:45	 Plenum „Mobilität der Zukunft zu Fuß“  &  „Gehen als aktive Mobilität“

	 Begrüßung 
	 DI Walter Wasner, BMVIT und Dr.in Verena Zeuschner, FGÖ

	 Models of good practice für Aktive Mobilität
	 Dr.in Sandra Wegener, BOKU, Institut für Verkehrswesen

	 Qualitäten von öffentlichen Räumen - Methoden in der Schweiz
	 Dominik Bucheli, Fussverkehr Schweiz (CH)

Session 2) Begegnungszonen – lebenswerte Straßenräume innerorts, Smart Street Design                
 
	 Luxemburger Begegnungszonen
	 C. Schuman, Ministerium des Innern Luxemburg;  J.-L. Weidert, Büro Schroeder, Luxemburg (LUX)

	 Evaluierung von Begegnungszonen - Studie, DI F. Schneider, KFV

	 Flächiges Queren in Ortszentren – Erfahrungen aus der Schweiz, J. Leitner, verkehrsteiner AG (CH)

	 Instrument „Begegnungszone“ - Vorstellung des neuen NÖ Leitfadens
	 DIin W. Wagner, NÖ.Regional

	 Aktuelle steirische Beispiele
	 MMag. F. Bernhard, MA, Land Steiermark;  Arch.DI Mag. T. Pilz, aaps

10:45	 Parallel-Sessions   Impulsvorträge und Diskussion

	 zur Auswahl:� Kaffee zwischendurch

Session 1) Mobilität der Zukunft aktiv mobil – „work in progress“                                                                  

	 SicherMobil – Attraktivitätssteigerung nachhaltiger Mobilitätsformen
	 FH-Prof. DI Dr. B. Rüger, FH St. Pölten

	 Moble – Smartes mobiles Sitzmobiliar, Mag.a I. Steinacher, Herry Consult

	 Walk Your City – Forcierung des Fußgängerverkehrs, DI Mag. M. Platzer, yverkehrsplanung

	 FAIRSPACE – Aktiv-mobile Flächennutzung in urbanen Räumen, DI Dr. H. Frey, TU-Wien, IVV

	 Walk&Feel – Messmethoden zur Erfassung der Walkability, Proj. Ass.in DIin L. Dörrzapf, TU Wien

	 Kommunikation zwischen autonomen Fahrzeugen und FußgängerInnen, Mag.a S. Kaiser, KFV



Session 3) Gehen als aktive Mobilität               

	 Argumentarium Aktive Mobilität in allen Politikbereichen
	 DIin I. Bittner, BOKU, Institut für Landschaftsplanung

	 Aktiv-Gesund zu Kindergarten und Schule, DIin M. Gaupp-Berghausen, BOKU, Institut Verkehrswesen

	 Aktuelle Ergebnisse Bewegungsmonitoring
	 T. Stickler, BSc MBA, Bundesministerium f. Öffentlichen Dienst und Sport, Abteilung II/4

	 Wer geht gewinnt – Schulkinder spielerisch zur Mobilität motivieren, A. Haberl, MOBA Wien

	 Pendelmobilität und Gesundheitsförderung – Projekt GISMO, Dr. M. Loidl, Uni Sbg, GI Mobility Lab

	 EU-Aktionsplan „Themenpartnerschaft für städt. Mobilität“ & WHO Aktionsplan
	 MinRin V. Bayer-Balint, Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit u. Konsumentenschutz 

12:45	 Plenum - Round Table                                                                                                                             

	 Aktiv mobil - Lebenswerte Straßenräume & Fußverkehrsstrategien
	 Dr.in Verena Zeuschner, FGÖ
	 DI Peter Kostka, Stadt Graz, Verkehrsplanung 
	 DI Wolfgang Feigl, Land Steiermark 
	 Alena Büttner, MSc, Umweltbundesamt (D) 
	 DI Dieter Schwab, Walk-space.at 
 
	 Konferenzschlussworte & Ausblick 2019  
	 DI Dieter Schwab, Obmann Walk-space.at

13:20	 Mittagspause / Stehlunch                                                                                                      Filmloop 

14:15	 Walk-Shops� zur Auswahl, Dauer: ca. 2 Std.

     1	 Geh-Ralley Graz, Jakomini 
	 Natascha Mauerhofer, MA MA, SMZ Liebenau	

     2	 Stadt der kurzen Wege Graz 
	 DIin Renate Mußbacher, Stadt Graz, Abteilung für Verkehrsplanung	

     3	 Begegnungszone Sonnenfelsplatz 
	 DIin Heike Falk, Stadt Graz; DI Helmut Koch, komobile

     4	 Methamorphosis – das Parkraumwunder Graz 
	 DI Karl Reiter, FGM; DIin Anna Resch / Manuel Schöndorfer, Lendwirbel

     5             Mobility Lab – Stadtregion Graz bewegt: optimized urban space – walk & bike  
	 DI Georg Huber, PLANUM

     6             Freiraum‐ und Parkgestaltung Südgürtel Graz 
	 DIin Laura Lorenzo‐Brito, DIin Brigitte Griesser, freiland Umweltconsulting



Speed-Dating

Beim „Speed-Dating“ werden unterschiedliche „Speed-Dating“ - Projekte / Initiativen / Strategien / Themen in 
mehreren Runden à ca. zehn Minuten vorgestellt.

Den „Speed-Dating“- ReferentInnen steht ein Stehtisch zur Verfügung, auf dem Projektmaterialien / Handouts etc. 
für InteressentInnen bereitgelegt werden können. Während der gesamten Session bleiben die ReferentInnen an 
Ihrem Tisch. InteressentInnen haben in jeder Runde die Möglichkeit sich im Dialog zu informieren. Wenn das Signal 
zum Wechseln ertönt, wechseln die InteressentInnen an einen anderen Tisch und haben erneut Gelegenheit sich 
auszutauschen. Eine gute Möglichkeit in kurzer Zeit mehreren InteressentInnen Projektinformationen zu geben und 
sich zu vernetzen!

Die vollständige Projektliste finden Sie auf der Homepage: www.walk-space.at/speeddating/

Donnerstag, 4. Oktober 2018,  09:45 - 10:45

•	 Wege in eine aktiv mobile Zukunft – (neue) Entwicklungsgebiete

•	 Nahmobilität: Fuß / ÖV / Rad – Strategien & Mikro ÖV

•	 Motivation Gehen – Sicherheit – Schulumfelder – Ethik

•	 Mobilität der Zukunft aktiv mobil

Freitag, 5. Oktober 2018,  08:30 - 09.45

•	 Mobilität der Zukunft aktiv mobil

•	 Begegnungszonen – lebenswerte Straßenräume innerorts, Smart Street Design

•	 Gehen als aktive Mobilität (Gestaltung – Voraussetzungen für Alltagsbewegung)

Foto: Stadt Graz

Foto: reininghaus-findet-stadtFoto: Fußgängerzone Laibach (SLO); Mag. Blaz Lokar

Speed-Dating Aktion im öffentlichen Raum am Donnerstag, 4. Oktober 2018, ab 09:00



Veranstaltungsort 	 Minoritensäle

				   Mariahilferplatz 3 
				   8020 Graz 
 
				   15 Min. zu Fuß vom Hauptbahnhof, 
				    Anreise mit ÖV: fahrplan.oebb.at

Tagungsgebühr
inkludiert Kaffee/Tee , Getränke während der Tagung (Softdrinks), Stehlunch, Walk-Shop-Teilnahme,  
Abstracts in digitaler Form und ÖV-Ticket für Graz an den Konferenztagen.

				   bis 20.09.			   ab 21.09.

Normalpreis		  € 370,- (1 Tag: € 330,-)		 € 390,- (1 Tag: € 350,-)

ermäßigt*				  € 270,- (1 Tag: € 230,-)		 € 290,- (1 Tag: € 250,-)

beinhaltet keine USt., da der Verein keine USt. verrechnet

* Vortragende, Vereinsmitglieder Walk-Space.at, Studierende, SeniorInnen,   
   Mitglieder Fussverkehr Schweiz und FUSS e.V., SRL, VCD, VCÖ, sonstige UnterstützerInnen, „NGOs“

VertreterInnen steirischer Kommunen, Institutionen (Mobilitätsbereich), Stadt Graz, Land Steiermark,  
akkreditierte JournalistInnen: 50 % Ermäßigung auf Normalpreis

Anmeldung, Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl; Online-Anmeldung: www.walk-space.at/Anmeldung/anmeldung.php

oder per Mail an: konferenz@walk-space.at

alle Informationen unter: www.walk-space.at

Stand: September 2018

Kontakt
DIin Martina Strasser, konferenz@walk-space.at 

für den Inhalt verantwortlich
DI Dieter Schwab 
Walk-space.at - Der Österreichische Verein für FußgängerInnen 
A-1080 Wien, Bennogasse 10 | ZVR: 078105059

Projekt gefördert durch das Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus - Abteilung Verkehr, Mobilität und Lärm 
Projekte gefördert aus den Mitteln des Fonds Gesundes Österreich

Österreichische Fachkonferenz für FußgängerInnen

Foto: Stadt Graz


